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HIT-Impfeintrag - Bedienungsanleitung für Schaf- und Ziegenhalter 

Die Impfung gegen den aktuell grassierenden BTV-Stamm BTV-3 bzw. gegen BTV-Stämme, von 
denen zu befürchten ist, dass sie in absehbarer Zeit auftreten könnten (BTV-8 und ggf. BTV-4), 
wird nach wie vor vom Land BW und der Tierseuchenkasse BW uneingeschränkt empfohlen und 
finanziell nicht unerheblich unterstützt. Die Impfung stellt den einzig wirksamen Schutz vor einer 
Erkrankung dar und erspart den Tieren unnötige Schmerzen und Leid. Insbesondere Infektionen 
mit BTV-3 gehen v.a. bei Schafen mit schweren klinischen Symptomen und gehäuft mit 
Todesfällen einher. Impfungen helfen aber auch die Verbreitung des Virus aufzuhalten, da sie 
die Viruslast im Tierkörper senken und Gnitzen somit weniger oder kein Virus mehr beim 
Saugakt aufnehmen, welches sie beim nächsten Stich auf das nächste Tier übertragen würden. 
Die Dokumentation der Impfung in HIT ist sehr wichtig und auch eine Voraussetzung für die 
Gewährung der Impfzuschüsse durch das Land und die TSK. 
 

Voraussetzungen:  
- HIT-Zugang 
- Jedem Schaf- und Ziegenhalter wird unter seiner Registriernummer in HI-Tier der neue Betriebstyp 920 

zugeordnet. Dieser Betriebstyp gilt nur für die Eingabe im Rahmen der BT-Impfung. 
 

Kurzbeschreibung: 
- Vor der Impfung des (Teil-)Bestandes kann in HIT ein Impfblatt erstellt werden. 
- Mit Hilfe dieses Impfblattes werden die Tiere im Stall geimpft und die Anzahl der geimpften Tiere 

notiert. 
- Nach erfolgter Impfung und Ausstellen der Impfbestätigung (z.B. unterzeichnetes Impfblatt) wird die 

Bestandsimpfung in HIT eingetragen. 
 
 

Vor der Impfung 
 
Erstellen des Impfblattes: 
Menü-Seite → Allgemeine Funktionen zur Tiergesundheit 

 
→Impfungen → Impfblatt 
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Formular ausfüllen:  

 
 Impfstoffe sind schon hinterlegt.  
Chargen-Nr. eingeben, bei Simultanimpfung beide Chargen-Nr. durch Komma getrennt eingeben. 
 

Nach der Impfung 
 

Eingabe Bestandsimpfungen: 
 

 
Formular ausfüllen:  

  
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
 
Ihr Tiergesundheitsdienst Aulendorf und STUA-Diagnostikzentrum 
Tel: 07525/942-247 oder -256 
Löwenbreitestraße 18/20 
88326 Aulendorf 

Impfstoff auswählen               

Anzahl der geimpften 
Tiere angeben,  
"davon junge Tiere" 
optional, da von der 
EU noch nicht 
definiert ist, bis zu 
welchem Impfalter ein 
Tier als "jung" 
einzustufen ist. 
 

Formular wird zum Ausdrucken im PDF-Format angezeigt. 


